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     35 fl. � kr. 
Dem Fuerkhnecht Trünckhgellt  30 kr. 
 
Balthasar Pachmair, Schmidt, per zum Preuhauß 
  gemacht Arbeit, als etlichen Feurhundten in die  
  Thörren, Clampern zu den Stainen Waiggen, 
  Kreil293, Negl, Pendter vnd anderen zumachen bezalt 
  ibern Abbruch laut Zetls No. 51 
     11 fl. � kr. 
 
Huius    47 fl. 6 kr. 
 

[fol. 123v] 
 
Caspar Rauscher, Schlosser alhier, per ebenmessig diss 
  Jar ins Preuhauß gemacht Arbeit, als etlichen 
  Schlisslen, Bschlagung etlicher Thiern, Fensnsterremlen, 
  Cloben294, Pendtern vnd anderm ibern Abbruch laut Zetls No. 52 
  bezalt 
     17 fl. � kr. 
 
Marthin Cräml, Glaser, von den Fennsstern im 
  Preuhauß dis ganze Jar zubessern vnd zumachen 
  bezalt laut Zetls ibern Abbruch No. 53 
     18 fl. 30 kr. 
 
Wilhalm Knopf, Hafner, per gemacht Arbeit ins 
  Preuhauß, als den Offen im Preustibl, Waschhauß 
  vnd in der Mill, zalt laut Zetls No. 54 
       4 fl. 
 
Item seyen zu Außbesserung der Thörrhiett aus  
  dem Hönhaimer Vorsst 12½ lb. Thörr- oder Hiet- 
  stäb gemessen vnd Georgen Paurn, Weinzierl  
  daselbs, von solchen vfs Wasser vnd volgents hieher 
  Fuerlohn bezalt worden laut Zetls No. 55 
       6 fl. 37½ kr. 
 
Huius    46 fl. 7½ kr. 

                                                 
293 = Kräuel, eine Kralle oder ein Haken zum Packen oder Zerren. GRIMM : Wörterbuch, Buchausgabe Bd. 
11, Sp. 2083. 
294 Ein Wort mit vielen Bedeutungen. Es können Eisenklammern oder Halte- bzw. Tragegriffe gemeint 
sein, aber auch Zangen u.v.m. GRIMM : Wörterbuch, Buchausgabe Bd. 11, Sp. 1217-1219, Stichwort 
„Kloben“. 


